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Herausragende Ergebnisse auf Bundesebene 
Schüler*innen des HSKD erfolgreich beim Bundeswettbewerb »Jugend musiziert« 
 
Am vergangenen Pfingstwochenende trafen sich die besten Nachwuchsmusikerinnen und  
-musiker aus ganz Deutschland in Zwickau beim Bundeswettbewerb »Jugend musiziert«. 
 
Auch 27 Schülerinnen und Schüler der Städtischen Musikschule »Heinrich-Schütz-
Konservatorium« (HSKD), die sich zu 7 Ensembles zusammenfanden, haben sich auf 
Regional- und Landesebene für den Bundeswettbewerb qualifiziert. Vier Schülerinnen traten 
sogar zweifach, also in zwei Kategorien, an.  
 
Mit gleich 3 Hornquartetten war die Hornklasse von Andreas Roth ganz besonderes stark in 
Zwickau vertreten – eine derart starke Beteiligung ist in diesem Wettbewerbsjahrgang 
bundesweit einmalig. »Auch wenn der Wettbewerb in der Kategorie Blechbläserensemble in 
der Stadthalle von Meerane stattfand und wir also von der fröhlichen ›Jugend musiziert‹-
Stimmung in Zwickau nichts mitbekommen haben, waren die Schülerinnen und Schüler 
hochmotiviert und nahmen aus den guten Auswertungsgesprächen zahlreiche Tipps mit auf 
den Heimweg«, erzählt Andreas Roth. 
 
Mit folgenden Preisen kehrten die Schülerinnen und Schüler des HSKD aus Zwickau zurück: 
 
4 × 2. Preis 
3 × 3. Preis sowie 
1 × »Mit sehr gutem Erfolg teilgenommen« 
 
»Für die erfolgreiche Teilnahme am Bundeswettbewerb ›Jugend musiziert‹ gratuliere ich allen 
Schülerinnen und Schülern und Lehrkräften des HSKD sowie den Eltern. Ohne jahrelange 
Arbeit und Fleiß wäre dieser Erfolg nicht möglich. Für die Landeshauptstadt Dresden als 
Rechtsträgerin der Musikschule HSKD ist die Teilnahme von 27 Schülern am bundesweiten 
Wettbewerb auch ein Qualitätsbeweis für die engagierte Arbeit des Eigenbetriebes, die eine 
wesentliche Grundlage für die weitere Entwicklung Sachsens als Musikland darstellt«, so 
Kulturbürgermeisterin Annekatrin Klepsch. 
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Auch Kati Hellmuth, Musikschulleiterin des HSKD, ist stolz auf die jungen Musikerinnen und 
Musiker: »Monatelanges Üben hat sich gelohnt und wir gratulieren ganz herzlich. Ein ebenso 
großer Dank geht an unsere Lehrkräfte. Ohne ihren unermüdlichen Einsatz und ihr 
außerordentliches Engagement könnten derart herausragende Ergebnisse nicht erzielt 
werden.« 
 
 
Kontakt: Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Franziska Haupt (0351) 8 28 26 19. 
 
Foto: Das Hornquartett erspielte sich mit 21 Punkten einen 3. Preis © Andreas Roth 


	Herausragende Ergebnisse auf Bundesebene

